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RUMS: Der Unfall passierte gestern an der Fös-
sestraße, verletzt wurde niemand. Foto: Elsner

Volkswagen rammt
Fahrschulauto

HNO-Experten testen
gratis Hörvermögen

Hannover. Einmal kurz nicht aufgepasst
– und schon krachts. So hatte sich die junge
Fahrerin dieses Fahrschulwagens ihre Lehr-
stunde gestern bestimmt nicht vorgestellt.
Gestern Nachmittag fuhr der weiße Golf auf
der Fössestraße (Linden) in Richtung stadt-
auswärts. An der Ecke Bardowicker Straße
knallte ihm ein schwarzerVolkswagen – auch
hier soll eine junge Frau am Steuer gesessen
haben – von hinten drauf. Durch denAufprall
wurde das Heck des Golfs in die Luft geho-
ben, die Hinterreifen standen in der Luft. Die
Schadenshöhe ist bislang noch unklar. Laut
Polizei hat sich niemand bei dem Unfall ver-
letzt. tow/els

Hannover. Wer schlechter hört, muss
nicht gleich schwerhörig sein – Klarheit ver-
schafft ein Hörtest, den es samt Beratung
am Sonnabend, 22. Oktober, im Nordstadt-
krankenhaus gratis gibt. Das Angebot vor
dem Hintergrund der „Hörregion Hannover“
geht von 9 bis 12 Uhr.
Experten messen das Gehör über Kopfhö-

rer, über ins Ohr eingesetzte Sensoren oder
in schallisolierten Hörkabinen. Der HNO-
Chefarzt Hans-JürgenWelkoborsky leitet die
Untersuchungen. Anschließend besprechen
die Mediziner die Ergebnisse der Messungen
mit den Patienten. Das Team der HNO-Klinik
gibt außerdem Hinweise, welche Behandlun-
gen nötig undmöglich sind. ndd

Auf der Suchenach verlorener Zeit
Katharina Fliege (15) ist Preisträgerin des Uni-Wettbewerbs „Jugend denkt“
VONANDREAS KRASSELT

Bissendorf. In einem Alter, in
dem sichMädchenmeist für Pop-
Idole und Modetipps begeistern,
interessiert sich Katharina Fliege
mehr für schwergewichtige Fra-
gen. Etwa, wieso Gott, wenn er
doch allmächtig ist, das Leiden
zulassen kann (Theodizee). Oder
auch die nach dem Wesen der
Zeit.
Letzteres hat der 15-jährigen

Gymnasiastin aus Bissendorf
(Wedemark) jetzt einen Preis im
Wettbewerb „Jugend denkt“ der
Leibniz-Universität eingebracht.
Sie hatte sich auf zweieinhalb
Din-A-4-Seiten Gedanken über

ein Leibniz-Zitat gemacht: „So oft
eine Stunde verloren geht, ver-
liert man einen Teil des Lebens.“
Dieser Spruch, der auch das

Grabmal des Universalgelehrten
ziert,hatteKatharinagleich ange-
sprochen – und an ein Buch erin-
nert,dassiegeradegelesenhatte:
„Ein ganzes halbes Jahr“ von Jojo
Moyes. „Das Phänomen Zeit inte-
ressiertmich sehr“, sagt sie: „Was
macht Zeit aus? Sie ist ja nicht
greifbar wie einTisch.“ Und daher
beleuchtet sie in ihrem Essay
auch den Begriff der Stunde von
allen möglichen Seiten.
„Ich habe recherchiert, was

eine Stunde alles bedeuten
kann“, erklärt sie. Um die Relati-

vität des Zeitbegriffs zu verdeut-
lichen, erinnert Katharina etwa
daran, dass im Zweiten Weltkrieg
in jeder Stunde 100deutscheSol-
daten fielen, es also nicht nur um
denVerlust einerStunde,sondern
den eines ganzen Lebens geht.
Dann aber gibt es die Frau, die
nach einem 42-minütigen Herz-
stillstand zurück ins Leben findet
– hat sie nun eine Stunde verlo-
ren oder ein Leben gewonnen?
Es sind Fragen, die philosophi-

sche Geister bewegen. „Mich fas-
zinieren die verschiedenen Denk-
weisen, mit denen man an die
Dinge herangehen kann“, sagt die
Schülerin: „Das kritische Hinter-
fragen, Dinge zu durchleuchten.“

Sie liest viel und schreibt auch
etwas: „Aber nur als Hobby.“ Aus
dem aber auch mehr werden
könnte. Gern würde sie ein wenig
in den Literaturbetrieb hinein-
schnuppern, vielleicht als Testle-
serin für einen Autor.
„Philosophie beeinflusst die

Einstellung und damit das
Handeln“, sagt sie, „wenn
man unterschiedlichste
Szenarien durchdenkt, geht
man anders an Probleme
heran.“ Was die Stunden
anbelangt, hält sie aber
anders als Leibniz keine
für verloren. „Wir sollten
jede Stunde lebenswert
machen“, so ihr Fazit.

An dem Wettbewerb „Jugend
denkt – Leibniz Reloaded“
der Leibniz-Universität haben
sich Jugendliche zwischen 15
und 18 Jahren beteiligen kön-
nen. Eine Fachjury ermittelte
die vier Preisträger, unter
denen Katharina Fliege die
Jüngste und die Einzige aus
der Region ist. Die Teilnehmer
sollten sich mit jeweils einem
von fünf zur Auswahl stehen-
den Leibniz-Zitaten in maxi-
mal 1500 Wörtern beschäfti-
gen. Die öffentliche Preisver-
leihung ist morgen ab 18 Uhr
im Foyer des Conti-Campus.

Info

JUNGE DENKERIN: Katharina
Fliege (15) philosophiert über Zeit.
Foto: Wilde

Adventskalender
kommtmit Botschaft
Hannover. Geschichtsstunde und Denk-
mal in einem, dazu spannend und süß: Der
Hannover-Adventskalender gehört inzwischen
für viele Hannoveraner fix zur Weihnachtszeit.
Zum zwölften Mal erscheint er in diesem Jahr
– wie immer mit einem Comic-Motiv, auf dem
sichnebenhannoverschenGebäudenvorallem
viel Stadtprominenz entdecken lässt. Gestern
stellte Klaus Lange, Inhaber der federführen-
denAgentur Agitares, die 2016-Edition im His-
torischen Museum vor – und verriet, wer es
in diesem Jahr alles, gezeichnet von Thorsten
Wilkens, auf den Kalender geschafft hat.
Die Anordnung ist nicht zufällig. So steht

Margot Käßmann als Botschafterin der evan-
gelischen Kirche zusammen mit Andor Izsák,
dem Ehrenpräsidenten der Seligmann-Stif-
tung, und Avni Altiner, Ex-Vorsitzender des
Landesverbandes der Muslime, an einem
Tisch – ein Zeichen, dass Religionen den Dia-
log pflegen sollten. Es gibt auch richtige Über-
raschungen: Mit der inzwischen aufgelösten
Punk-Band Abstürzende Brieftauben hatte
wohl niemand gerechnet. Vorhersehbarer war
da schon, dass Leibniz eine Rolle spielt – es ist
Gottfried-Wilhelm-von-Leibniz-Jahr, auch der
Keks hat Jubiläum (gibt es seit 125 Jahren).
Auch zu finden: die „Air Force One“, in Erinne-
rung an den Besuch von US-Präsident Barack
Obama.
Der Kalender wird ab heute verkauft, zehn

Cent pro Stück (ab 3,60 Euro) gehen an die
Clinic-Clowns Hannover. Die Auflage liegt bei
22000 Stück. seb

Weihnachten kommt ja doch wieder
schneller, alsman denkt. Eine Sorge weni-
ger habenSie vielleicht,wennSie anunse-
remGewinnspiel teilnehmen:Wir verlosen

50 der Hannover-Adventskalender. Heute
ist das Gewinn-Telefon

0137/9796400
für Sie geschaltet. Bitte geben Sie eine
Nummer an, unter der Sie zu erreichen
sind. Aus dem Festnetz kostet der Anruf
50 Cent, Mobilfunknetz kann teurer sein.
Viel Erfolg!

nPAktion

VORSTELLUNG: Jan
Wilhelm Huntebrinker
vom Historischen Museum
(Zweiter von links) und Heraus-
geber Klaus Lange. Mit dabei:
GottfriedWilhelm Leibniz
und ein Clinic-Clown – der
Verein wird mit dem
Erlös unterstützt.

VIEL GESCHICHTE: Die Recken Kai Häfner und Erik Schmidt tragen sich
bei Herbert Schmalstieg ins Goldene Buch ein (Bild links). Des gestorbenen
Bernd Strauch (Bild oben, rechts) wird gedacht – er steht neben Mike Gehrke, dem
ebenfalls toten ehemaligen Vorsitzenden des Jazz-Clubs, auch Strauch hatte
dieses Amt inne. Auch Mörder Fritz Haarmann ist wieder dabei.
Ohne Hackebeil. Die Macher fanden das angesichts von IS-Terror
und Amokläufen wie in München unangemessen. Fotos: Thomas
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im Online-Shop: shop.neuepresse.de
per Telefon: (08 00) 1 518 518*
in den Geschäftsstellen:
z. B. Lange Laube 10 in Hannover

zzgl. 2,90 € Versandkosten, ab einem
Warenwert von 30 € versandkostenfrei
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Der neue
HannoverHelm
Sichern Sie sich Ihr Stück Sicherheit
für unterwegs! 2 Größen erhältlich.

für Abonnenten 39,95 € **
regulär 44,95 €

Neues
Modell!
E

Ihre NP-Leserreisen – persönliche Beratung und Buchung: 05 11 / 380 88 88

Taxi
Service

Zusätzlich buchbar:
ab/bis Haustür € 12,- p.P.

Besuchen Sie uns in der Rathenaustr. 12 (hinter der Oper 4. OG/Fahrstuhl) · 30159 Hannover · np-leserreisen@hanseatreisen.de
Mo–Fr 9–18 Uhr · haz.de/leserreisen · Unser exklusiver Leserreisen-Partner: Hanseat Reisen GmbH · Langenstr. 16 · 28195 Bremen

Auf Donau, Main und Rhein

Liebe Leser,
von Linz bis nach Straßburg – das bedeutet Mittelalter und Moderne,
bezaubernde Landschaften und Abwechslung pur. Mit der MODIGLIANI
erfahren Sie „das Herz Deutschlands“. Ihre Flussreise führt Sie
unter anderem durch eines der schönsten Naturschutzgebiete
Europas: das Altmühltal! Ein weiteres Highlight ist die Passage
des spektakulären Main-Donau-Kanals. Mit Würzburg, Bamberg,

Nürnberg und Regensburg betreten Sie anschließend „UNESCO-
Land“: die Würzburger Residenz, Bambergs märchenhafte Altstadt
und Regensburg mit der ältesten erhaltenen Brücke Deutschlands.
In Miltenberg und Wertheim unternehmen Sie eine Zeitreise und
tauchen ein in Fachwerk-, Barock- und Burgenromantik – hier fühlt
man sich fast wie in einer Filmkulisse.

Ihr Schiff:
Daskomfortable FlussschiffMODIGLIANIwurde2001getauft, 2011 renoviert
und verbindet zuvorkommenden Service und Komfort. Warme Farben
und gemütliches Mobiliar in den Kabinen und Gesellschaftsräumen
erwarten Sie an Bord dieses Prestigeklasse-Schiffes. Zum Verweilen
laden das Restaurant, Salon, Bar oder das Sonnendeck ein.

Flussreise mit der MODIGLIANI vom 3. bis 11. Juni 2017

Das ist inklusive:

• Busfahrt von Hannover nach Linz und
zurück von Straßburg

• Flusskreuzfahrt mit der MODIGLIANI

• Vollpension an Bord: Buffetfrühstück, Mittag-
und Abendmenü

• Gala-Dinner im Rahmen der Vollpension

• Begrüßungsgetränk

• Tischgetränke zu den Hauptmahlzeiten (Wein,
Bier, Wasser, Softdrinks und Espresso) an Bord

• Alle Bargetränke inklusive (ausgenommen
Getränke der Exklusivkarte)

• 1 x Kaffee & Kuchen

• Sektempfang für unsere Leser

• Stadtführungen: Passau, Regensburg und
Besuch der Walhalla, Nürnberg, Würzburg,
Frankfurt

• Ausflüge Wertheim und Miltenberg

• Teilnahme an den Bordveranstaltungen

• Deutsch sprechender Gästeservice

• Zusätzliche Reisebegleitung

Reisepreise pro Person in Euro:
Außenkabine Euro

2-Bett, Hauptdeck 1.749,–
2-Bett, Oberdeck 2.039,–
Einzelkabinen ab € 2.229, auf Anfrage buchbar, limitiertes
Kontingent.

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstr. 16, 28195 Bremen

Zusätzliche Reisebegleitung

Reisepreise pro Person in Euro:

Ihr Bus begleitet Sie während

Ihrer gesamten Reise!

• Reise ab/bis Hannover

• Getränke zu den Mahlzeiten an

Bord sowie Bargetränke inklusive

• Stadtführungen in Passau,

Regensburg, Nürnberg, Würzburg

und Frankfurt sowie Ausflüge

nach Wertheim, Miltenberg und

zur Walhalla bereits inklusive!

• Zusätzliche Reisebegleitung
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